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Medienmitteilung Amt für Wirtschaft 

Ab Frühjahr 2024 höhere Internetleistung 

Das Projekt zur Breitbanderschliessung im Kanton Appenzell I.Rh. liegt im Zeitplan. Erste Ein-

wohnerinnen und Einwohner sowie Geschäfte im Dorf Appenzell profitieren ab Frühjahr 2024 

von einer höheren Internetleistung. Dank der zügigen Ausbauarbeiten können bald weitere Ge-

biete vom Ausbau profitieren.  

Im Frühjahr 2021 haben die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger des Kantons Appenzell I.Rh. 

und der Feuerschaugemeinde Appenzell je einem Beitrag von Fr. 2 Mio. für den Ausbau der 

Breitbanderschliessung zugestimmt. Ende Juni 2022 haben der Kanton Appenzell I.Rh., die 

Feuerschaugemeinde Appenzell sowie die Elektra Oberegg den Umsetzungsvertrag mit 

Swisscom unterschrieben.  

Das Projekt sieht vor, dass Wohnungen und Geschäfte innerhalb der Swisscom Ausbaugebiete 

– entspricht grösstenteils dem Baugebiet – bis spätestens 2029 über Bandbreiten von 

10’000Mbit/s verfügen. Ausserhalb der Swisscom Ausbaugebiete sollen bis Ende 2028 rund 

80% der ganzjährig bewohnten Liegenschaften mit einer Mindestbandbreite von 80Mbit/s ver-

sorgt werden. 

Stand der Ausbauarbeiten 

Die Ausbauarbeiten verlaufen gemäss Plan. Erste Anschlüsse können ab Frühjahr 2024 durch 

die Bevölkerung sowie Unternehmen genutzt werden: 

Bezirke / Quartiere Ausbaustand1 Erste (zusätzlich) nutz-
bare Anschlüsse2 

Ried Realisierung Februar bis Mai 2024 

Hoferbad Realisierung März bis Mai 2024 

Gringel, Forren und Unterrain Realisierung Februar bis Juni 2024 

Bezirk Oberegg im oberen und unte-
ren Gang 

Akquisition und Rea-
lisierung 

März bis Juni 2024 

Rinkenbach und Kau Akquisition Frühling 2025 

Dorf Appenzell (Ziel, Bahnhof und 
Wühre) 

Akquisition Frühling 2025 

Steinegg  Akquisition Frühling 2025 

Bezirk Appenzell (restliche Quar-
tiere) 

Planung 2025 bis 2026 
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Bezirk Schwende-Rüte (restliche 
Quartiere) 

Planung 2025 bis 2027 

Bezirk Gonten3 Planung 2027 bis 2028 

Bezirk Schlatt-Haslen3 Planung 2027 bis 2028 
1Realisierung = Umsetzung des Ausbaus / Akquisition = Einholen von Erschliessungsverträgen / Planung = Vorberei-
tung 

2Änderungen vorbehalten 

3Bezirk Gonten und Gebiet Haslen in Zusammenarbeit mit der SAK (St.Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG) 

Glasfasererschliessung der Gebäude 

Die Erschliessung erfolgt in zwei Phasen, wobei beide wiederum nach Losen von meist zusam-

menhängenden Gebieten aufgeteilt sind. In der ersten Phase wird die Glasfaser in den Keller 

geführt, in der zweiten erfolgt dann die Verkabelung im Haus und die Installation der Glasfaser-

steckdose (OTO). Die endgültige Erschliessungsplanung wird dem Projektfortschritt laufend an-

gepasst. Die Eigentümerinnen und Eigentümer werden entsprechend den Losen im Auftrag von 

Swisscom kontaktiert. 

Die Kontaktaufnahme geschieht üblicherweise in der Reihenfolge: 1. Anschreiben, 2. Kontakt-

aufnahme, 3. Besichtigung vor Ort inklusive detaillierter technischer Beschreibung und 4. Er-

schliessungsvertrag. 

Die Erschliessung von Gebäuden mit Glasfasern ist grundsätzlich kostenlos. Bei Einfamilien- 

und Zweifamilienhäusern wird bei der Gebäudeerschliessung auch die OTO-Dose gebaut – da-

bei handelt es sich um die Glasfasersteckdose, an die der Internetrouter angeschlossen wird. 

Bei Mehrfamilienhäusern wird die OTO-Dose erst dann kostenlos ausgebaut, wenn die Endkun-

din oder der Endkunde einen Dienst bei einer Anbieterin oder einem Anbieter bestellt hat. Die 

Vernetzung innerhalb der Wohnung inklusive entsprechender Kosten für Geräte liegt in der Ver-

antwortung der Eigentümerin oder des Eigentümers. 

Es besteht keine Pflicht zum Anschluss, die Projektleitung ist aber froh, wenn die Vertragsange-

bote zeitnah beantwortet werden. Wenn Fristen trotz Mahnung verstreichen, kann eine Absage 

erfolgen, was zu einem Verzug beim ganzen Los führen kann. Mit Rücksicht auf Nachbarliegen-

schaften und auf das Gesamtprojekt soll dies vermieden werden.  

Immer informiert über den Ausbaustand 

Weitere Informationen zum Stand des Ausbaus sind unter www.ai.ch/breitbanderschliessung 

verfügbar. Zudem kann unter www.swisscom.ch/checker für alle Gebäude geprüft werden, wel-

che Internetgeschwindigkeit am Standort verfügbar ist. Ebenfalls kann eine automatische Be-

nachrichtigung für den Standort abonniert werden, damit man aus erster Hand neue Informatio-

nen zum Ausbau erhält. 

Freileitungen 

Die Erschliessung durch Glasfaser erfolgt primär auf Basis des bestehenden Swisscom Netzes. 

Wo Liegenschaften durch Freileitungen erschlossen sind, wird die Glasfaser in der Regel auch 

über die bestehenden Freileitungen geführt.  

Freie Wahl der Anbieterin oder des Anbieters 

Swisscom ist beim Ausbau von Glasfasertechnologien im Kanton Appenzell I.Rh. federführend, 

dennoch kann die Bevölkerung frei zwischen verschiedenen Anbietenden wählen. So bieten 

beispielsweise Salt, Sunrise, Swisscom, Wingo und viele mehr ihre Produkte auf dem 

Swisscom Netz an.

 

  

http://www.ai.ch/breitbanderschliessung
http://www.swisscom.ch/checker
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Kontakte für weitere Fragen 

 Markus Walt, Leiter Amt für Wirtschaft 

Telefon +41 71 788 94 44 

E-Mail: markus.walt@vd.ai.ch 

 

 Swisscom Media Relations 

Telefon: +41 58 221 98 04 

E-Mail media@swisscom.com 
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